
Anlange B der Verordnung des Kultusministeriums über die Wissenschaftliche Staatsprüfung 
für das Lehramt an Gymnasien (Wissenschaftliche Prüfungsordnung), vom 13. März 2001 

Pädagogische Studien 

(Pädagogische/schulpädagogische und pädagogisch-psychologische Grundlagen) 

Für Bewerber, die nicht Erziehungswissenschaft wählen, schließt das Studium für das 
Lehramt an Gymnasien auch die pädagogischen Studien ein, die unter Einbeziehung des 
Praxissemesters einen Gesamtumfang von 28 Semesterwochenstunden haben. Der 
erfolgreiche Abschluss der Pädagogischen Studien ist Voraussetzung für die Zulassung zur 
Prüfung (§ 8 Abs. 1 Nr. 5). 

1. Voraussetzungen 

 
1.1. Teilnahme an 

 
1.1.1. Vorlesung bzw. Lehrveranstaltung zur Einführung in die Pädagogik /  

Schulpädagogik 
1.1.2. Vorlesung bzw. Lehrveranstaltung zur Einführung in die Pädagogische   

Psychologie 
 
Hinweis: Die Teilnahme an den beiden Vorlesungen wird durch die bestandene  

Abschlussklausur nachgewiesen. 

1.2. Erfolgreiche Teilnahme an 

2 Seminaren zur Vertiefung ausgewählter Problembereiche: 

Schule als Institution 

Schule in ihrem sozial-kulturellen Umfeld 

die Lehrkraft und ihre Kompetenzen 

Strukturen und Organisationsformen von Lehr- und Lernprozessen 

2. Anforderungen 

Überblick über den »Arbeitsplatz Schule« zur Vorbereitung bzw. Nachbereitung des 
Praxissemesters. Klärung von Grundfragen zu den Themenbereichen gemäß 1.2, auch 
unter dem Aspekt der Gender-Thematik« angefügt. 

3. Studienbegleitendes Leistungsnachweise als Prüfungsleistung 

Die Noten der Leistungsnachweise aus 1.2 werden im Verhältnis 1 : 1 zur Note über die 
Pädagogischen Studien zusammengefasst. Sie fließen in die Gesamtnote über die 
Wissenschaftliche Prüfung für das Lehramt an Gymnasien gemäß § 16 Abs. 9 ein. 


